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Speichertypenübersicht

Speichertypen
Übersichtstabelle
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Verwendungszweck Vorteile

Schichtleit­
Pufferspeicher 
SLS

(Ohne 
Solartauscher)

● 500 bis 5.000 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich

● Wärmespeicher für die Raum­
beheizung 

● Optimale Wärmeschichtung bei 
Beladung/Entnahme (SLS®­System)

● Einbindung von Biomassekessel, 
Wärmepumpe ... 

Schichtleit­
Pufferspeicher 
SLS­S

(1 Solartauscher
unten)

● 500 bis 5.000 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich

● Wärmespeicher für die Raum­
beheizung 

● Ein integrierter Wärmetauscher

● Optimale Wärmeschichtung bei 
Beladung/Entnahme (SLS®­System)

● Einbindung von Biomassekessel, 
Wärmepumpe ... 

● Einbindung einer Solaranlage 
möglich

Schichtleit­
Pufferspeicher 
SLS­2S

(2 Solartauscher
oben und unten)

● 500 bis 5.000 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich

● Wärmespeicher für die Raum­
beheizung 

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Optimale Wärmeschichtung bei 
Beladung/Entnahme (SLS®­System)

● Einbindung von Biomassekessel, 
Wärmepumpe ...

● Optimale Einbindung einer Solar­
anlage (2 Zonen Einteilung)

● Optimal für Frischwasserstation

Brauchwasser­
speicher mit 
integrierter 
Wärmepumpe
BWP

(Zweischicht­
emailliert)

● 200 Liter und 260 Liter
● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser­

erwärmung
● 1 integrierter Wärmetauscher
● inkl. Wärmepumpe zur Brauchwasser­

erwärmung
● Integrierter Elektroheizstab

● Kompakter Brauchwasserspeicher 
mit integrierter Luft­/Wasser­Wärme­
pumpe zur schnellen und einfachen
Brauchwassererwärmung

Wärmepumpen­
Solarspeicher
WP

(Zweischicht­
emailliert)

● 350 und 500 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich

● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser­
erwärmung

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Einbindung einer Wärmepumpe oder
Solaranlage besonders empfohlen

● Durch große, doppelt gewickelte  Wär­
metauscher speziell für hohe Warm­
wasserentnahmeleistungen geeignet

Solar­Trink­
wasserspeicher
SKL

(Zweischicht­
emailliert)

● 200 bis 1.000 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser­
erwärmung

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Einbindung einer Solaranlage 
möglich

Kombispeicher
KOMBI­ÖKO

(Zweischicht­
emailliert)

● 700 und 1.000 Liter
● Wärmespeicher für die Raumbehei­

zung sowie zur Warmwassererzeugung
im innenliegenden Brauchwassertank
(Tank­in­Tank­System)

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Einbindung einer Solaranlage möglich
(2 Zonen Einteilung)

● Warmwassererzeugung über integrier­
ten Brauchwassertank

● Kostengünstige Variante

Hygiene­
Schichten­
Kombispeicher 
HSK­ÖKO

(Trinkwasser­
tauscher Edelstahl)

● 700 und 1.000 Liter
● Wärmespeicher für die Raumbehei­

zung sowie zur hygienischen Warm­
wassererzeugung im integrierten
Edelstahlwärmetauscher

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Optimale Einbindung einer Solar­
anlage möglich (2 Zonen Einteilung)

● Warmwassererzeugung über integrier­
ten Edelstahl­WT (Ø 32 mm), jederzeit
hygienisches Warmwasser

● Kostenoptimierte Variante

Hygiene­
Schichten­
Kombispeicher 
HSK­SLS

(Trinkwasser­
tauscher Edelstahl)

● 500 bis 2.200 Liter,
auch in Sondergrößen erhältlich

● Wärmespeicher für die Raumbehei­
zung sowie zur hygienischen Warm­
wassererzeugung im integrierten
Edelstahlwärmetauscher

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Optimale Wärmeschichtung (SLS®­System)
● Optimale Einbindung einer Solar­

anlage möglich (2 Zonen Einteilung)
● Warmwassererzeugung über integrier­

ten Edelstahl­WT (Ø 48 mm), jederzeit
hygienisches Warmwasser

● Hohe Warmwasser­Zapfleistung
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Planungshilfe: Puffervolumen richtig dimensionieren

Planungshilfe

Schichtleit­Pufferspeicher machen den Einsatz
von Holzvergaseranlagen fast so einfach und
komfortabel wie Öl­ oder Gasheizkessel.
Unsere Holzvergaserkessel erzeugen während
des Abbrands mit einer Brennraumfüllung deut­
lich mehr Energie als das Heizsystem zur selben
Zeit benötigt. Die vom Wärmeerzeuger zur Ver­
fügung gestellte überschüssige Energie wird im
Pufferspeicher zwischengelagert. Nachdem das
Feuer im Heizkessel abgebrannt ist steht dem
Gebäude und ggf. der Warmwasserbereitung
die Wärme aus dem Pufferspeicher zur Verfü­
gung. 
Die Heizungsanlage kann mit Wärme versorgt
werden, ohne dass der Holzkessel permanent
befeuert wird. Bei der Dimensionierung von
Holzvergaseranlagen strebt man an, dass der
Kessel im Regelfall nur ein­ bis zweimal täglich
geheizt werden muss um das Gebäude rund 
um die Uhr mit Wärme zu versorgen, dies dient
gleichzeitig auch dem Heizkomfort. 
Die Größe des Pufferspeichers sollte so gewählt
werden, dass die Energiemenge aus einer kom­
pletten Befüllung des Brennraums im Puffer­
speicher Platz findet. 
Zum optimalen Betrieb der Anlage ist es wichtig
einen Schichtleitspeicher mit intelligenter
Schichtung und effizienter Energieausnutzung
einzusetzen.

Puffergrößenbestimmung für Holzvergaseranlagen

Faustformel zur Berechnung des Puffervolumens für Holzvergaseranlagen: 
­ Mindestens 55 Liter je kW Kesselnennleistung, besser 80 Liter je kW Kesselnennleistung
­ Bei Standard­Pufferspeichern sollten maximal nicht mehr als 100 Liter je kW Kesselnennlei­

stung eingesetzt werden. Anders bei Hochleistungs­Schichtleitspeichern von Solarbayer. Hier
können wegen der exakten Wärmeschichtung auf Wunsch auch wesentlich größere Spei­
chervolumen zum Einsatz kommen.

Das Puffervolumen sollte allerdings auch optimal auf den Einsatz anderer regenerativer Energiequellen abgestimmt
werden. So hat sich in der Praxis bewährt, pro m² Kollektorfläche ein Gesamtspeichervolumen von 50 bis 75 Liter vor­
zusehen. Sollte wegen der Größe des Holzkessels (siehe oben) ein größeres Puffervolumen notwendig sein als zur
hier benannten optimalen Dimensionierung der Solaranlage, dann ist darauf zu achten, dass die hydraulische Einbin­
dung der Solarenergie zur Pufferbeladung in Reihe geschieht, z.B. SLS mit 2 Solartauschern bzw. 2 Puffer hintereinan­
der. Wichtig hierbei ist beim Einsatz der Kollektor­ und Systemtechnik, die Stillstandssicherheit. 

Holzvergaseranlagen

Kollektor­Bruttofläche in m²
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Solarbayer­Hochleistungs­Röhrenkollektor CPC
Solarbayer­Hochleistungs­Flachkollektor PremiumPlus
Standard Flachkollektor

Faustformel zur Dimensionierung von Speichersystemen zur solarthermischen Nutzung: 
Energetisch optimal: Je m² Aperturfläche ca. 50 Liter Puffervolumen
Größere Puffervolumen können mehr Solarenergie lagern und sind wirtschaftlich 
sinnvoll, wichtig dabei ist eine korrekte hydraulische Einbindung. 

Puffergrößenbestimmung für Solaranlagen

Bei thermischen Solaranlagen fällt die Solar­
Wärme nicht gleichzeitig mit dem Wärmebe­
darf an. Während die Leistung einer
thermischen Solaranlage in den Mittagsstunden
am höchsten ist liegt in aller Regel wenig Wär­
mebedarf an. Die meiste Wärme wird morgens
und abends verbraucht – sowohl zur Raumhei­
zung als auch zur Warmwasserbereitung. Auch
hier geht es nicht ohne die Zwischenlagerung
der erzeugten Solarwärme in einem Puffer­
bzw. auch Brauchwasserspeicher.
Die Größe eines Solarspeichers muss der Größe
der Kollektorfläche angepasst werden. Ist der
Speicher zu groß, werden keine nutzbaren Tem­
peraturen im Speicher erzielt, ist er zu klein
wird das Energieangebot der Sonne nicht opti­
mal genutzt. 
Unsere Techniker beraten Sie gerne.

Solaranlagen

Holzvergasergröße (Nennleistung in kW)
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Mindest­Puffervolumen
Empfohlenes Puffervolumen (Schichtleitspeicher SLS mit patentiertem Schichtleitleitsystem SLS®)

HV
S 

40

Bi
oX

 2
0

Bi
oX

 4
5

Bi
oX

 3
5

Bi
oX

 2
5/

HV
S 

25

Bi
oX

 1
5/

HV
S 

16

HV
S 

60

HVS 100

Speichertechnik_200323_Layout 1  22.01.2020  17:08  Seite 3



4 Speichertechnik Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  © Solarbayer GmbH [200323]

Solarbayer­Brandschutzisolierung ISO­B1® –
Hervorragende Isoliereigenschaft kombiniert mit Sicherheit

Wenn es um Sicherheit im Heizraum geht, gibt es keine 
Alternative zu unserer bewährten Isolierung „ISO­B1®“
Mit unserer Brandschutzisolierung „ISO­B1“ haben Sie die Gewähr für hervorra­
gende Isoliereigenschaften. 
Die Isolierung ist schwer entflammbar gemäß DIN 4102­1: 1998­05. 
Mit dem neu entwickelten „Schnellverschlusssystem” ist die Montage der Isolierung
schnell und einfach zu bewerkstelligen.
Durch die wasserabweisenden Eigenschaften der Brandschutzisolierung kann jetzt
auch der Speicherboden mit isoliert werden, dadurch ist ein noch besserer Schutz
vor Wärmeverlust möglich. Die Isolierung für den Speicherboden ist im Lieferumfang
enthalten.
Achten Sie beim Vergleich mit dem Wettbewerb, dass die Brandschutzisolierung
ISO­B1 als Gesamtbauteil geprüft ist (nicht nur die Einzelkomponenten)!

Im bauaufsichtlichen Verfahren
kann dieses Prüfzeugnis als Grundlage

für die vorgeschriebenen
Übereinstimmungsnachweise/

Verwendbarkeitsnachweise dienen.

M
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prüfanstalt Hannover

Bauw
esen und Produktionste
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Prüfzeugnis­Nr.
171495

Brandschutzisolierung ISO B1

Isolierdicke  mm 115 (nicht komprimiert)

Ummantelung Außenhülle PVC Folie 0,55 mm

Farbe Außenhülle grau

Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102­1: 1998­05 Baustoffklasse B1

Wärmeleitfähigkeit nach EN 12667 (bei 10° Umgebungstemp.) W/m²K 0,036

mittlere Rohdichte ± 5% (DIN EN ISO 1183) kg/m³ 15,00

U­Wert Dämmmaterial W/m²K 0,35

Folgende Speichertypen werden serienmäßig
mit der Brandschutzisolierung ISO­B1 ausge­
stattet:

 Schichtleitpufferspeicher SLS
 Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS
 Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­ÖKO
 Kombispeicher Kombi­ÖKO

Speicherisolierung
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Bodenisolierung:
Pufferspeicher kippen, Bodenisolierung einsetzen

Zusätzliche Standringisolierung: 
Standringisolierung über den Standring ziehen

Alle Stutzen sind bereits vorgestanzt:
Isoliermantel um den Speicher legen

Schnellverschlusssystem: 
Verschlussbügel einhaken und schließen

Deckelisolierung:
Deckelisolierung einlegen

Speicherhaube aufsetzen. Fertig!

1 2

3 4

5 6

Die Vorteile 

Brandschutzklasse B1: 

 Nachweis und zertifiziert durch MPA
Hannover (Materialprüfanstalt Hannover
– Bauwesen und Produktionstechnik)

 Schwer entflammbar

 Kein brennendes Abtropfen

Ansprechende Optik: 

 Der robuste graue PVC­Mantel sieht in
jedem Heizraum gut aus und kann bei
Bedarf gereinigt werden

Heraussragende Dämmeigenschaft: 

 Die zusätzliche Boden­, Standring­ und
Deckelisolierung sorgt für geringen Wär­
meverlust

Neue Verschlusstechnik: 

 Mit dem neuen Schnellverschluss­
system aus gebürstetem Edelstahl ist 
eine äußerst schnelle und einfache 
Montage der Isolierung  gewährleistet

Neue Ökodesign­Richtlinie ab 26.09.2017:

 Ab diesem Datum gilt eine neue 
Energieeffizienz­Skala von A+ bis F. 

 Wer die Mindesteffizienz bzw. Mindest­
anforderungen erfüllt, erhält eine 
CE­Kennzeichnung. 

 Mit Hilfe des Labels soll der Verbraucher
zu einer umweltorientierten Kaufent­
scheidung angeregt werden.

Durch eine 
optional erhält­
liche doppelte 
Isolierung ist die
Energieeffizienz­
klasse A möglich:

 Optimal für alternative Fördermittel 
(z.B. 10.000­Häuser­Programm)

 Sehr geringer Wärmeverlust und daher
langfristige Nutzung der Wärme 

Eigene Produktion

 „Made by Solarbayer Germany“

 Schnelle Reaktionszeit 

 Individuelle Fertigung

Einfache Montage mit dem „Schnellverschlusssystem”

 
 
 

+

 F
 E
 D
 C

A
A
B

A

Leichtere Montage, auch bei kalten Temperaturen

Sie haben die Wahl: ISO­B1 oder Doppelisolierung­B1­Plus 

Isolierung 
B1
Serienmäßig 
mit Speicher­
isolierung 
ISO­B1

Doppel‐
isolierung‐
B1‐Plus
Optional mit 
Doppelisolierung­
B1­Plus 

AC

B
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Speicherproduktion

Solarbayer­Speicherprüfstand –
Speicherprüfung und Entwicklung im eigenen Haus

Einer der wenigen Prüfstände in Europa
Die Firma Solarbayer hat nach intensiver Entwicklungsarbeit einen Prüf­
stand für Wärmespeicher im eigenen Haus in Betrieb genommen. Dieser
Prüfstand erfüllt die hohen Anforderungen der zutreffenden Prüfnormen
und ist einer der wenigen dieser Art in der EU.

Dienstleistungen für namhafte Mitbewerber
Die Klimakammer des Prüfstandes ermöglicht Messungen von Speicher­
größen bis zu 5.000 Liter oder gleichzeige Messungen von mehreren klei­
neren Speichergrößen. Solarbayer bietet Wärmeverlustmessungen auch
als Dienstleistungen für andere namhafte Hersteller an. Dieser Service
findet in der Branche großen Zuspruch.
Mit diesem Speicherprüfstand wird eine exakte Ermittlung der Wärme­
verluste (in Watt bzw. der Bereitschaftswärmeaufwand in kWh/24h) von
Speicherdämmungen möglich. Diese Werte dienen als Basis für die 
Vergleichbarkeit von Wärmespeichern mittels ERP­Label. 

EU­Energieeffizienzlabel
Für den Anwender ist dies ein immer wichtiger werdendes Merkmal zur
Sicherstellung eines energieeffizienten Heizungssystems.
Mit ihrem Speicherprüfstand demonstriert die Firma Solarbayer einmal
mehr, dass Fachhandwerkskunden und Endkunden sich auch in der 
Zukunft auf die Firma Solarbayer als sehr innovativen und verlässlichen
Partner verlassen können. Im erneuerbaren Energiebereich können Sie
somit sicher sein, dass alle eingesetzten Produkte aus unserem Haus
immer dem aktuellsten Stand der Technik entsprechen.
Planungsbüros wissen das zu schätzen und schreiben unsere Produkte
von Einzelanlagen bis hin zu komplexen Projekten aus. 

Hocheffizienze Speicher­Dämmsysteme
Die Firma Solarbayer ist mit vielfältigen und zielgerichteten Investitionen
auch in der Zukunft der richtige Partner im Bereich der erneuerbaren
Energien.
Im Hause Solarbayer konnte durch den Einsatz dieses hausinternen Prüf­
standes auch die Entwicklung und die Produktion von hocheffizienten
Speicher Dämmsystemen vorangetrieben werden. Die neue Vliesdäm­
mung von Solarbayer setzt neue Maßstäbe. Die komplett brandschutzzer­
tifizierte Wärmedämmung ISO­B1 mit neuartigem Edelstahl­Verschluss­
system, ist bei allen Temperaturen leicht und schnell zu montieren. Sie ist
formschön und sorgt für ein optimales Erscheinungsbild.

Hochmoderne Produktionsanlagen
Die moderne Produktion im externen Speicherwerk garantiert höchste
Qualitätsmerkmale. Durch unsere große Lagerkapazität ist eine schnelle
und termingerechte Lieferung des kompletten Solarbayer Produktpro­
gramms sichergestellt.
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SCHNITT J-J

8 7

StücklistePos. Menge Einheit Benennung Sach-Nr./Norm-Kurzbez.Bemerkung
1 1 Stk. Standring Ø 900 / 3 H=15599020000-001 S235JR
2 2 Stk. Klöpperboden ø 1000 / 3mm 99010100-001 S235JR
3 1 Stk. Muffe 1 1/2" L=25mm 99030000-001 S235JR
4 4 Stk. Muffe 1 1/2" L=135mm 99030000-001 S235JR
5 1 Stk. Muffe 1 1/2" L=100mm 99030000-001 S235JR
6 1 Stk. Mantel

01020400-001 S235JR
7 2 Stk. SLS® (patent) 99060000-001 S235JR
8 4 Stk. Rohr_DN-50 99160100-001 S235JR
9 4 Stk. Muffe 1/2" L=100mm 99030000-002 S235JR

Technische Eigenschaften
Inhalt 2200 Liter

max. Betriebsdruck 6 Barmax. Betriebstemperatur 95°C
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Schichtleit­Pufferspeicher SLS®
Energie perfekt in Schichten gelagert –
energieoptimiert und reaktionsschnell
Die Energiequelle für dieses neuartige Speicherprinzip ist beliebig. Das Pufferspeichersystem mit
Vorreiterstellung lagert die Energie geschickt in Schichten, so können die Beiträge unterschiedlicher
Wärmeerzeuger vereint werden und von jeglicher Art von Verbraucher stets abgerufen werden. 
Unser Schichtleiteinsatz gewährleistet eine dauerhaft stabile Schichtung und damit höchste Effizienz
des Speichers. Die Zu­ und Abfuhr von Speicherwasser erfolgt in einem innenliegenden Schichtleit­
system SLS® oben und unten. Dort sortiert sich das Wasser, ungestört von Pumpenvolumenströmen,
nach dem Schwerkraftprinzip selbst, um sich dann nahezu strömungsfrei in die entsprechende Tem­
peraturzone einzuschichten. Die erzeugte Wärme durchströmt den Speicher quasi wie durch ein
Rohr und steht damit sofort für eine Wärmeentnahme zur Verfügung. Somit haben wir ein perfektes
und äußerst schnelles System. Es nimmt überschüssige Energie auf, verhindert weitestgehend die
üblichen Wärmeverluste von Standardpufferspeichern und gibt die gespeicherte Wärme je nach Be­
darf zielgerichtet wieder ab. 
Genau diese Aspekte zeichnen einen modernen Speicher aus. Das Solarbayer­Schichtleitsystem er­
gänzt jeden Wärmeerzeuger optimal und ohne jegliche Regeltechnik. Es arbeitet wartungsfrei und
mit hoher Betriebssicherheit. Durch die einfache Einbindung bietet es eine erhebliche Reduzierung
des Installationsaufwands und der Montagekosten. Für den Anschluss einer Solaranlage können die
Speicher wahlweise mit einem oder zwei großflächigen Solarwärmetauschern ausgestattet werden.
Dadurch wird ein optimaler Betrieb der Solaranlage mit höchsten Leistungserträgen ermöglicht. 

Kurzbeschreibung

Schichtleit­Pufferspeicher in den Größen 10.000, 15.000 und 20.000 Liter, 
mit oder ohne Solartauscher, sind auf Anfrage lieferbar, Fertigungszeit ca. 8 Wochen.

Wir fertigen nahezu jeden Speichertyp und ­größe. 
Ein Sonderspeicher­Anfrageformular finden unter www.solarbayer.de

Schichtleit­Pufferspeicher SLS®

Heizungspufferspeicher mit patentiertem
thermohydraulischem Schichtleitsystem
SLS® im Vor­ und Rücklauf, zur exakten 
Wärmeschichtung.

 Anschlüsse im 90°­Winkel, 
Aufstellung in der Ecke möglich

 Hervorragend für Solaranlagen, Stück­
holzkessel, Pelletkessel und Wärme­
pumpen  geeignet

 Wahlweise mit oder ohne Solartauscher,
auch mit zwei Solarwärmetasuchern lie­
ferbar lieferbar

 Geeignet für Batterieanlagen im 
Tichelmannsystem bis 30000 Liter

 Max. Speicherladetemperatur 95 °C

 Hochwertiger Qualitätsstahl  S235JR,
starkwandig und druckstabil

 Schwerste Bauart mit Überlapp­
schweißung

 Doppelschweißung an der Längsnaht

 Brandschutzisolierung ISO­B1, 
Energieeffizienzklasse bis zu möglich

 Anschlussmöglichkeit eines passenden
Elektroheizstabes

A

SLS­Speicher serienmäßig mit patentiertem Solarbayer­Schichtleitsystem SLS®
Wärmeentnahme
(zum Heizkreis)

Wärmezufuhr
(vom Wärmeerzeuger)

Die hier gezeigte Zeitrafferaufnahme zeigt deutlich erkennbar die gleichmäßige Verteilung und Schich‐
tung der Wärmeenergie bei der Beladung des Speichers.

Patentiertes Schichtleitsystem SLS®
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8 Speichertechnik Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  © Solarbayer GmbH [200323]

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Holz­
vergaser

SKLSLS­2S

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Holz­
vergaser

SKLSLS

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Holz­
vergaser

SKLSLS­S

Schichtleit­Pufferspeicher SLS
ohne Solartauscher

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­S
1 Solartauscher unten

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­2S
1 Solartauscher oben
1 Solartauscher unten

Unser Schichtleit­Pufferspeicher SLS steht in folgenden drei Varianten zur Auswahl:

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­2S

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­S

Schichtleit­Pufferspeicher SLS

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

A

B

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

A

B

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

A

B

Schichtleit­Pufferspeicher SLS®
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* ab SLS 2200 sind diese Anschlüsse 2" IG
Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Schichtleit­Pufferspeicher SLS/SLS­Plus 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Nennvolumen L 489 801 934 1505 2219 2439 2924 4997

Höhe mit Dämmung SLS (SLS­Plus) [A] mm
1720 1910 2090 2220 2170 2320 2770 2870

(1840) (2030) (2210) (2335) (2290) (2440) (2890) (2990)

Höhe ohne Dämmung [B] mm 1645 1835 2015 2145 2095 2245 2695 2795

Kippmaß mm 1700 1950 2100 2250 2300 2450 2900 3100

Durchmesser mit Dämmung SLS (SLS­Plus) [C] mm
850 990 990 1200 1450 1450 1450 1800

(1090) (1230) (1230) (1440) (1690) (1690) (1690) (2040)

Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 650 790 790 1000 1250 1250 1250 1600

Dämmstärke SLS (SLS­Plus) mm
100 100 100 100 100 100 100 100

(220) (220) (220) (220) (220) (220) (220) (220)

Gewicht ca. kg 73 115 130 193 258 273 335 625

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95 95 95 95 95 95 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 6 6 6 6 6 6 6 6

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 6 9 9 9 9 9 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS mit ISO­B1® (100 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2.26 2.59 2,80 3.61 4.39 4.64 5.39 7.04

Energieeffizienzklasse ­­ C C C C ­­ ­­ ­­ ­­

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1.33 1.53 1.68 2.18 2.58 2.72 3.16 4.02

Energieeffizienzklasse ­­ A A A B ­­ ­­ ­­ ­­

Anschlüsse mit Bemaßung 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

[1]    Entlüftung 1 ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[1a]  Fühler ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[2]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[3]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1420 1590 1770 1835 1845 1875 2325 2350

[5]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1120 1290 1370 1435 1445 1505 1825 1850

[6]    Elektroheizstabanschluss 1 ½" IG mm 1000 1060 1140 1125 1175 1205 1415 1500

[7]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 670 730 770 835 845 845 945 1070

[8]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 340 370 370 435 545 545 545 570

[9]    Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

[10]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

Schichtleit­Pufferspeicher SLS®

SLS® (ohne Wärmetauscher)
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* ab SLS 2200 sind diese Anschlüsse 2" IG
Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­S/SLS­S­Plus 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Nennvolumen L 485 796 927 1499 2211 2431 2914 4988

Höhe mit Dämmung SLS­S (SLS­S­Plus) [A] mm
1720 1910 2090 2220 2170 2320 2770 2870

(1840) (2030) (2210) (2335) (2290) (2440) (2890) (2990)

Höhe ohne Dämmung [B] mm 1645 1835 2015 2145 2095 2245 2695 2795

Kippmaß mm 1700 1950 2100 2250 2300 2450 2900 3100

Durchmesser mit Dämmung SLS­S (SLS­S­Plus) [C] mm
850 990 990 1200 1450 1450 1450 1800

(1090) (1230) (1230) (1440) (1690) (1690) (1690) (2040)

Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 650 790 790 1000 1250 1250 1250 1600

Dämmstärke SLS­S (SLS­S­Plus) mm
100 100 100 100 100 100 100 100

(220) (220) (220) (220) (220) (220) (220) (220)

Gewicht ca. kg 98 139 160 221 309 325 400 710

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95 95 95 95 95 95 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 6 6 6 6 6 6 6 6

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 6 9 9 9 9 9 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS­S mit ISO­B1® (100 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2.29 2.61 2,82 3.63 4.41 4.66 5.41 7.06

Energieeffizienzklasse ­­ C C C C ­­ ­­ ­­ ­­

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS­S­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1.34 1.53 1.69 2.19 2.59 2.73 3.17 4.03

Energieeffizienzklasse ­­ A A A B ­­ ­­ ­­ ­­

Daten Solartauscher 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Heizfläche Solartauscher unten m² 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0 5,0 5,0 5,0

Inhalt Solartauscher unten L 18,7 21,5 24,5 27,6 30,6 30,6 30,6 30,6

Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 123 155 203 223 239 239 239 239

Übertragungsleistung unten (20 K; 1 m³/h; Tsp = 25°C) kW 40 46 53 59 66 66 66 66

max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10 10 10 10 10 10 10

max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110 110 110 110 110 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

[1]    Entlüftung 1 ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[1a]  Fühler ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[2]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[3]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1420 1590 1770 1835 1845 1875 2325 2350

[5]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1120 1290 1370 1435 1445 1505 1825 1850

[6]    Elektroheizstabanschluss 1 ½" IG mm 1000 1060 1140 1125 1175 1205 1415 1500

[7]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 670 730 770 835 845 845 945 1070

[8]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 340 370 370 435 545 545 545 570

[9]    Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

[10]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

[11]  Solarvorlauf 1" IG mm 800 830 990 935 1045 1045 1195 1240

[12]  Solarrücklauf 1" IG mm 240 270 270 335 445 445 445 470

Schichtleit­Pufferspeicher SLS®­S

SLS®­S (mit Wärmetauscher)

Speichertechnik_200323_Layout 1  22.01.2020  17:09  Seite 10



Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  © Solarbayer GmbH [200323] Speichertechnik 11

����
�

1 1a

2
4

5

6

7

8

9

3

10

C D

A
B 11

12

13

16

18

14

15

17

* ab SLS 2200 sind diese Anschlüsse 2" IG
Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Schichtleit­Pufferspeicher SLS­2S/SLS­2S­Plus 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Nennvolumen L 483 793 924 1494 2207 2427 2907 4980

Höhe mit Dämmung SLS­2S (SLS­2S­Plus) [A] mm
1720 1910 2090 2220 2170 2320 2770 2870

(1840) (2030) (2210) (2335) (2290) (2440) (2890) (2990)

Höhe ohne Dämmung [B] mm 1645 1835 2015 2145 2095 2245 2695 2795

Kippmaß mm 1700 1950 2100 2250 2300 2450 2900 3100

Durchmesser mit Dämmung SLS­2S (SLS­2S­Plus) [C] mm
850 990 990 1200 1450 1450 1450 1800

(1090) (1230) (1230) (1440) (1690) (1690) (1690) (2040)

Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 650 790 790 1000 1250 1250 1250 1600

Dämmstärke SLS­2S (SLS­2S­Plus) mm
100 100 100 100 100 100 100 100

(220) (220) (220) (220) (220) (220) (220) (220)

Gewicht ca. kg 136 200 217 294 396 413 494 803

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95 95 95 95 95 95 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 6 6 6 6 6 6 6 6

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 6 9 9 9 9 9 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS­2S mit ISO­B1® (100 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2.4 2.71 2,92 3.73 4.51 4.76 5.51 7.16

Energieeffizienzklasse ­­ C C C C ­­ ­­ ­­ ­­

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für SLS­2S­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1.36 1.55 1.74 2.24 2.64 2.78 3.22 4.09

Energieeffizienzklasse ­­ A A A B ­­ ­­ ­­ ­­

Daten Solartauscher 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

Heizfläche Solartauscher oben m² 0,9 1,5 1,5 2,4 2,4 2,4 3,8 4,2

Inhalt Solartauscher oben L 5,5 8,9 8,9 14,7 14,7 14,7 23,3 25,7

Druckverlust WT oben (2 m³/h) mbar 42 75 75 118 118 118 187 225

Übertragungsleistung oben (20 K; 1 m³/h; Tsp = 40°C) kW 12 20 20 32 32 32 50 55

Heizfläche Solartauscher unten m² 3,0 3,5 4,0 4,5 5,0 5,0 5,0 5,0

Inhalt Solartauscher unten L 18,7 21,5 24,5 27,6 30,6 30,6 30,6 30,6

Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 123 155 203 223 239 239 239 239

Übertragungsleistung unten (20 K; 1 m³/h; Tsp = 25°C) kW 40 46 53 59 66 66 66 66

max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10 10 10 10 10 10 10

max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110 110 110 110 110 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 500 800 1000 1500 2200 2500 3000 5000

[1]    Entlüftung 1 ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[1a]  Fühler ½" IG oben oben oben oben oben oben oben oben

[2]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[3]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1935 1850 2000 2450 2480

[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1420 1590 1770 1835 1845 1875 2325 2350

[5]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1120 1290 1370 1435 1445 1505 1825 1850

[6]    Elektroheizstabanschluss 1 ½" IG mm 1000 1060 1140 1125 1175 1205 1415 1500

[7]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 670 730 770 835 845 845 945 1070

[8]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 340 370 370 435 545 545 545 570

[9]    Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

[10]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 235 320 320 320 340

[11]  Solarvorlauf 1" IG mm 800 830 990 935 1045 1045 1195 1240

[12]  Solarrücklauf 1" IG mm 240 270 270 335 445 445 445 470

[13]  Solarvorlauf 1" IG mm 1320 1440 1550 1735 1735 1775 2095 2220

[14]  Solarrücklauf 1" IG mm 1120 1160 1270 1345 1295 1355 1615 1660

[15]  Kesselvorlauf Öl oder Heizungsvorlauf 1 ½" IG mm 900 930 1100 1075 1130 1130 1330 1410

[16]  Kesselvorlauf Öl oder Heizungsvorlauf 1 ½" IG mm 900 930 1100 1075 1130 1130 1330 1410

[17]  Kesselrücklauf Öl oder Heizungsrücklauf 1 ½" IG mm 670 730 890 835 925 925 1075 1150

[18]  Kesselrücklauf Öl oder Heizungsrücklauf 1 ½" IG mm 670 730 890 835 925 925 1075 1150

Schichtleit­Pufferspeicher SLS®­2S

SLS®­2S (mit 2 Wärmetauschern)
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Brauchwasserspeicher mit Wärmepumpe BWP

1

A

Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Wärmepumpe und Brauch­
wasserspeicher kombiniert!

Kostengünstige, ganzjährige  Warmwasser­
erwärmung durch die integrierte Brauch­

wasserwärmepumpe.

2

3
4

5

6

9

8

7

B

Brauchwasser­Wärmepumpen BWP 200 260
Nennvolumen  L 197 252
Höhe Gesamt [A] mm 1714 2000
Durchmesser Speicher [B] mm 604 604
Durchmesser Wärmepumpe mm 650 650
Kippmaß mm 1780 2080
Dämmstärke mm 50
Gewicht ca. kg 95 115
max. Betriebstemperatur Warmwasser °C 95
max. Betriebsdruck Warmwasser bar 10
Korrosionsschutz ­­ Email + Magnesiumanode

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 200 260
Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1,44 1,73
Energieeffizienzklasse Speicher ­­ B C 
Energieeffzienzklasse für Warmwasserbereitung ­­ A A

Daten Zapfleistung 200 260
max. Schüttleistung (Tzapf = 40°C | Tsp = 55°C, ohne Nachladung) L/h 276 342
Aufheizzeit ECO (10­55°C) h:m 7:39 10:14
Aufheizzeit Overboost (10­55°C) h:m 3:58 5:06
Leistungskennzahl N50 ­­ 1,6 2,7
Zapfprofil nach EN 16147 ­­ L XL

Daten Wärmetauscher 200 260
Heizfläche Wärmetauscher m² 0,6 1,0
Inhalt Wärmetauscher L 3,8 6,0
Druckverlust WT (2 m³/h) mbar 42
Übertragungsleistung (10 K; 1 m³/h; Tsp = 40°C) kW 18
max. Betriebsdruck Wärmetauscher bar 10
max. Betriebstempertatur Wärmetauscher °C 110

Daten Wärmepumpe 200 260
Heizleistung (A15/W50) kW 1,90
Heizleistung Zusatzheizelement kW 1,5
Heizleistung Gesamt kW 3,4
COP (A15/W10­55 | EN 16147) ­­ 3,2 3,5
COP (A7/W10­55 | EN 16147) ­­ 2,9 3,1
Schallleistungspegel in Anlehnung an EN ISO 3741­2010 dB(A) 59

Einsatzbereich 200 260
Temperatur Warmwasser (ausschl. WP­Betrieb) °C +5…+56
max. Warmwassertempertur (WP + Elektroheizstab) °C +70
Temperatur Luft min / max °C ­7/ +38
Temperatur Aufstellraum min / max °C +5 / +38

Wärmequelle 200 260
Luftvolumenstrom m³/h 350…500
max. verfügbare Förderhöhe Pa 200
Durchmesser Zu­/Abluftöffnung mm 160

elektrische Daten 200 260
Spannungsversorgung V /Hz 230 / 50
Absicherung Wärmepumpe (Ansprechverhalten) inkl Zusatzheizelement A 16 (B)
Leistungsaufnahme Zusatzheizelement kW 1,5
Leistungsaufnahme Wärmepumpe kW 0,43
Leistungsaufnahme Wärmepumpe max. kW 0,53
Schutzart ­­ IP X4

Anschlüsse mit Bemaßung 200 260
[1]    Warmwasser 1" IG mm 1104 1391
[2]    Zirkulation ¾“ IG mm 795 1085
[3]    Vorlauf Wärmetauscher 1 ¼“ IG mm 590 820
[4]    Kondensatwasserablauf ½“ IG mm 526 818
[5]    Rücklauf Wärmetauscher 1 ¼“ IG mm 275 275
[6]    Kaltwasser 1" IG mm 70 70
[7]    Magnesiumanode (Länge 400 mm) oben 1" IG mm 960 1250
[8]    Elektroheizstab 1 ½“ IG mm 650 920
[9]    Magnesiumanode (Länge 250 mm) unten 1" IG mm ­­ 310
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Brauchwasser­Wärmepumpe BWP 
Warmwasserspeicher mit Wärmepumpe 
als kompakte Baueinheit
Brauchwasser­Wärmepumpen BWP 200 und BWP 260 sind stehend ausgeführte, innen emaillierte
Warmwasserspeicher mit einer oben aufgesetzten Luft­Wasser­Wärmepumpe. Sie erreichen im
Wärmepumpenbetrieb höchste Energieeffizienz und stellen kostengünstig das warme Wasser für
das ganze Jahr über zur Verfügung. 
Durch den hohen COP von bis zu 3,5 (BWP 260, bei A15/W10­55) werden im Wärmepumpenbetrieb
bis zu 75% des Hauptenergieanteils aus der Umgebungsluft entnommen, nur 25% werden in Form
von elektrischer Energie zugeführt. Interessant für Betreiber einer Photovoltaikanlage ist hier die
Smart­Grid­Ready­Anbindung am Wechselrichter. Hier kann der selbst erzeugte PV­Strom direkt zur
Brauchwassererwärmung der Wärmepumpe verwendet werden. 
Über den integrierten Rohrwärmetauscher kann der Warmwasserspeicher durch weitere Wärmeer­
zeuger, bspw. durch einen Ölheizkessel  oder aus einem Pufferspeicher, erwärmt werden, wodurch
auch die Kombination mit kostenloser Solarenergie oder einer umweltfreundlichen Holzheizung von
Solarbayer jederzeit möglich ist. Im bivalenten Betrieb kann die Wärmepumpe durch einen externen
Relaiskontakt komplett gesperrt werden. Ein zusätzliches Elektroheizelement mit 1,5 kW ist bereits
vormontiert. 
Durch die einfache und kompakte Bauweise ist die Brauchwasser­Wärmepumpe problemlos und
schnell im Keller eingebracht und aufgestellt. Die Zu­ und Abluft kann flexibel entweder als Raum­
oder Außenluft gewählt werden. Ein optimaler Nebeneffekt im Betrieb mit Umluft kann bei der Auf­
stellung im Keller die Entfeuchtung und Kühlung sein. Im Außenluftbetrieb ist der Betrieb durch die
integrierte, automatische Abtaufunktion auch bei kalten Außentemperaturen möglich.

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Anschlussbeispiel

Kurzbeschreibung

Brauchwasserspeicher und Wärmepumpe
in einer Einheit.

 Volumen von 200 Liter oder 260 Liter

 Heizleistung 1,9 kW

 Smart­Grid Ready­Anbindung am 
Wechselrichter

 Sichere Abtrennung von Kältemittel 
und Trinkwasser durch außenliegenden
Sicherheitsverflüssiger

 Zusätzliches elektrisches Heizelement
1,5 kW im Speicher integriert

 Kontakt für externe Sperre der Wärme­
pumpe bei Bivalenzbetrieb

 Rohrbündelwärmetauscher

 Max. Speichertemperatur 
bei Wärmepumpenbetrieb 56 °C; 
mit E­Heizstab bis 70 °C

Holz­
vergaser

SLS

BWP

Die ideale Kombination für Stückholz­, 
Pellet­ oder Hackschnitzelheizungen
Während der Heizsaison wird das Brauchwasser 
kostengünstig mit der Stückholz­, Pellet­ oder 
Hackschnitzelheizung beheizt.

Während der Sommermonate kann die Heizung 
ausgeschaltet bleiben, das Brauchwasser wird 
komfortabel mit der Wärmepumpe beheizt.

Schichtleit­Pufferspeicher SLS
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Wärmepumpen­Solarspeicher WP

1
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B

50 mm

Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Hochleistungsspeicher mit
extra großem Wärmetauscher

Ideal geeignet für Mehrfamilienhäuser
und bei hohem Warmwasserbedarf

Wärmepumpen­Solarspeicher WP 350 500

Nennvolumen L 396 499

Höhe mit Dämmung [A] mm 1590 1790

Kippmaß mm 1765 1945

Durchmesser mit Dämmung [B] mm 750 750

Dämmung PU Hartschaum (fest aufgeschäumt) mm 50 50

Gewicht ca. kg 200 240

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 10 10

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 6 6

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 350 500

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2.11 2.64

Energieeffizienzklasse ­­ C C

Daten Doppel­Wärmetauscher oben 350 500

Heizfläche Doppel­Wärmetauscher m² 4,6 5,5

Inhalt Doppel­Wärmetauscher L 28.2 34

Druckverlust WT (2 m³/h) mbar 76 87

Übertragungsleistung (7 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 55°C) kW 39 46

Übertragungsleistung (10 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 75°C) kW 58 69

max. Betriebsdruck bar 10 10

max. Betriebstemperatur °C 95 95

Daten Zapfleistung 350 500

Zapfleistung bei 11 kW, HV 55°C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 815 1300

Zapfleistung bei 16 kW, HV 55°C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 943 1550

Zapfleistung bei 17 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 1010 1700

Zapfleistung bei 27 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 1270 2200

Zapfleistung bei 50 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 2050 3780

Leistungskennzahl NL bei 70/50 WT oben NL 31 38

Leistungskennzahl NL bei 70/50 beide WT NL 40,8 45,2

Daten Solarwärmetauscher unten 350 500

Heizfläche Solartauscher unten m² 1,5 1,5

Inhalt Solartauscher unten (gesamt inkl. Doppelboden) L 9,2 (14) 9,2 (14)

Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 82 82

Übertragungsleistung (8 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 65°C) kW 15 15

Übertragungsleistung (8 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 75°C) kW 19 19

max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10

max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 350 500

[1]    Anoden 2 x 1 ¼" IG oben oben

[2]    Warmwasser 1 ¼" IG mm 1390 1590

[3]    Thermometer ½" IG mm 1300 1515

[4]    Heizungsvorlauf 1 ¼" IG mm 1290 1490

[5]    Boilerfühler BF 1 (Option 1) ½" IG mm 1190 1390

[6]    Zirkulation 1" IG mm 990 1190

[7]    Boilerfühler BF 2 (Option 2) ½" IG mm 640 740

[8]    Heizungsrücklauf 1 ¼" IG mm 540 640

[9]    Reinigungsflansch mit Elektroheizstabanschluss 1 ½" IG mm 480 520

[10]  Solarvorlauf 1"IG mm 405 405

[11]  Solarfühler ½" IG mm 290 290

[12]  Kaltwasser 1 ¼" IG mm 190 190

[13]  Solarrücklauf 1"IG mm 100 100
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Wärmepumpen­Solarspeicher WP
mit Hochleistungswärmetauschern
Der Einsatz moderner Wärmepumpen in Verbindung mit Solar­
bayer Hochleistungs­Solarkollektoren forderte unsere Konstruk­
teure heraus, diesen einzigartigen Wärmepumpen­Solarspeicher
zu entwickeln. Die ausgefeilte Technik garantiert höchste Erträge.
Wärmepumpeneinsatz: Durch das gigantische Doppelregister im
oberen Speicherbereich kann die Wärmpumpe beste Energieer­
träge erzielen. Die Wärmetauscherflächen für die Wärmepumpe
sind mehr als ausreichend um eine vernünftige Leistungskennzahl
auch bei Trinkwassererwärmung zu erreichen. 
Solareinsatz: Im unteren Bereich steht ein spezieller Solarwärme­
tauscher mit zusätzlicher Tauscherfläche im doppelten Speicher­
boden zur Verfügung. Durch diesen Tauscherboden wird das bei
konventionellen Wärmetauschern ungenutzte Speichervolumen
unterhalb des Solarwärmetauschers in die solare Wärmezone
eingebunden. Der Solarrücklauf ist der unterste Anschluss des
Speichers, das Trinkwasser wird komplett bis zum Boden aufge­
heizt, eine optimale Wärmeausbeute ist hiermit gewährleistet. 
Der Wärmepumpen­Solarspeicher von Solarbayer sorgt durch seine besondere Bauweise perfekt für
eine konstant hohe Zapfleistung in bester Trinkwasserqualität. Außerdem werden die Betriebsko­
sten der Wärmepumpen gering gehalten. Auch für die Brennwerttechnik bietet er viele Vorteile, auf
Grund des größeren Nachheizvolumens werden Brennerlaufzeiten verlängert, gleichzeitig werden
die Brennerstarts verringert. Brennwertkessel lieben niedrige Rücklauftemperaturen. Der enorm
großflächige Nachheizwärmetauscher erhöht das ΔT zwischen Kesselvorlauf und Kesselrücklauf und
ermöglicht demzufolge einen hohen Kesselwirkungsgrad. 

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Anschlussbeispiel

Doppelter Speicherboden für 
höchste Wärmeübertragung der 
Solaranlage

Doppeltes Wärmetauscherregister
für gigantische Wärmetauscherlei‐
stung

Kurzbeschreibung

Wärmepumpen­Solarspeicher mit Hoch­
leistungswärmetauschern und Doppel­
boden, zur zentralen Warmwasserversor­
gung für Ein­ und Mehrfamilienhäuser.

 Doppeltes Wärmetauscherregister
für die Wärmepumpe 

 Glattrohrwärmetauscher für Solaranlagen

 Doppelter Speicherboden für höchste
Wärmeübertragung der Kollektoranlage 

 Bestens für Brennwerttechnik geeignet.

 Die enorme obere Wärmetauscher­
leistung macht aus diesem Speicher 
einen Hochleistungs­Trinkwasserberei­
ter, der auch die hohen Anforderungen
bei Mehrfamilienhäusern erfüllt 

 Hochwertiger Qualitätsstahl  S235JR,
starkwandig und druckstabil

 Korrosionsschutz innen mit Zweischicht­
emaillierung (Made in Germany), zwei
Magnesium­Schutzanoden

 PU­Hartschaumdämmung 
λ 0,0235 W/mK, fest aufgeschäumt,
Dämmstärke ca. 50 mm, Außenmantel
PVC Silber, Brandschutzklasse: B2

 Elektroheizstabanschluss möglich

Wärmepumpe

Wärmepumpen­
Solarspeicher WP

Pufferspeicher
P 100
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Solar­Trinkwasserspeicher SKL

Baureihe: SKL 200
SKL 750
SKL 1000

Baureihe: SKL 300
SKL 400
SKL 500
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Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Solar­Trinkwasserspeicher SKL 200 300 400 500 750 1000

Nennvolumen L 208 311 398 517 757 923

Höhe mit Dämmung [A] mm 1265 1515 1630 1805 1870 2120

Höhe ohne Dämmung [B] mm ­­ ­­ ­­ ­­ 1805 2055

Kippmaß mm 1450 1650 1780 1960 1900 2150

Durchmesser mit Dämmung [C] mm 610 650 700 750 950 950

Durchmesser ohne Dämmung [D] mm ­­ ­­ ­­ ­­ 790 790

Dämmung PU Hartschaum (fest aufgeschäumt) mm 50 50 50 50 ­­ ­­

Dämmung PU Hartschaum (abhnehmbar) mm ­­ ­­ ­­ ­­ 80 80

Außenmantel PVC, Farbe Silber

Gewicht ca. kg 92 114 149 173 238 250

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95 95 95 95 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 10 10 10 10 10 10

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 4,5 4,5 4,5 6 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 200 300 400 500 750 1000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1.42 1.68 1.97 2.18 3.17 3.48

Energieeffizienzklasse ­­ B B C C C C

Daten Wärmetauscher oben 200 300 400 500 750 1000

Heizfläche Wärmetauscher m² 0,9 1,4 1,4 1,4 2,5 2,5

Inhalt Wärmetauscher L 5,5 8,8 8,8 8,8 15,8 15,8

Druckverlust WT oben (2 m³/h) mbar 42 83 83 83 123 123

Übertragungsleistung (7 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 80°C) kW 7 12 12 12 22 22

max. Betriebsdruck Wärmetauscher bar 10 10 10 10 10 10

max. Betriebstemperatur Wärmetauscher °C 95 95 95 95 95 95

Daten Zapfleistung 200 300 400 500 750 1000

Zapfleistung bei 17 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 351 617 662 702 813 869

Zapfleistung bei 27 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 490 890 935 975 1090 1145

Zapfleistung bei 50 kW, HV 70 °C/HR 40 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 788 1495 1535 1580 1690 1745

Leistungskennzahl NL bei 70/50 WT oben NL 2,4 3,1 3,6 4,8 11,6 16,8

Leistungskennzahl NL bei 70/50 beide WT NL 5,6 7,2 11,4 13,7 26,5 34,2

Daten Solarwärmetauscher unten 200 300 400 500 750 1000

Heizfläche Solartauscher unten m² 0,9 1,8 2,2 2,4 2,5 2,5

Inhalt Solartauscher unten L 5,5 11,3 14,0 15,1 15,8 15,8

Druckverlust  WT unten (2 m³/h) mbar 43 98 109 135 136 136

Übertragungsleistung (8 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 65°C) kW 8 15 18 20 21 21

Übertragungsleistung (8 K; 1 m³/h; Tvorlauf = 75°C) kW 9 19 23 25 26 26

max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10 10 10 10 10

max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110 110 110 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 200 300 400 500 750 1000

[1]    Anoden (ab SKL 400 zusätzl. Anode im Flansch) oben 1 ¼" IG 1 ¼" IG 1 ¼" IG 1 ¼" IG 1 ¼" IG 1 ¼" IG

[2]    Warmwasser mm 1165 (1"IG) 1345 (¾" IG) 1505 (¾" IG) 1640 (¾" IG) 1590 ( 1 ¼" IG) 1840 (1 ¼" IG)

[3]    Heizungsvorlauf mm 995 (1 ¼" IG) 1245 (1" IG) 1355 (1" IG) 1510 (1" IG) 1440 ( 1 ¼" IG) 1440 (1 ¼" IG)

[4]    Thermometer mm 930 (½" IG) 1200 (½" IG) 1300 (18x2) 1450 (18x2) 1460 (½" IG) 1680 (½" IG)

[5]    Boilerfühler mm 915 (½" IG) 1080 (½" IG) 1125 (½" IG) 1285 (½" IG) 1340 (½" IG) 1340 (½" IG)

[6]    Zirkulation mm 885 (¾" IG) 985 (¾" IG) 1030 (¾" IG) 1185 (¾" IG) 1235 (1" IG) 1235 (1" IG)

[7]    Heizungsrücklauf mm 680 (1 ¼" IG) 885 (1" IG) 935 (1" IG) 1060 (1" IG) 990 ( 1 ¼" IG) 990 (1 ¼" IG)

[8]    Elektroheizstab mm 630 (1 ½" IG) 830 (1 ½" IG) 880 (1 ½" IG) 1010 (1 ½" IG) 890 (1 ½" IG) 890 (1 ½" IG)

[9]    Solar Vorlauf mm 580 (1 ¼" IG) 770  (¾" IG) 805 (¾" IG) 885 (¾" IG) 835 ( 1 ¼" IG) 835 (1 ¼" IG)

[10]  Solarfühler mm 475 (½" IG) 400 (½" IG) 420 (½" IG) 370 (½" IG) 685 (½" IG) 685 (½" IG)

[11]  Flansch Ø 114 mm (ab SKL 400 mit zusätzl. Anode) mm 260 400 420 (M8x30) 390 (M8x30) 400 (M8x30) 400 (M8x30)

[12]  Solarrücklauf mm 265 (1 ¼" IG) 245 (1" IG) 265 (1" IG) 285 (1" IG) 385 (1 ¼" IG) 385 (1 ¼" IG)

[13]  Kaltwasser mm 70 (1"IG) 145 (¾" IG) 110 (¾" IG) 165 (¾" IG) 220 (1 ¼" IG) 220 (1 ¼" IG)
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Anschlussbeispiel

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Solar­Trinkwasserspeicher SKL
Solarenergie rationell im Solarspeicher 
als Warmwasser gelagert
Die Hygiene im Hochleistungs­Trinkwasserspeicher SKL ist durch die Aufheizung der Spezialtauscher
beim Solarbetrieb gewährleistet. Dabei ist der Solar­Hochleistungstauscher für die Leistung der So­
laranlage entscheidend. Durch den weit unten angeordneten Solarrücklauf beträgt dort die Tempe­
ratur bis zu 15 °C weniger als bei herkömmlichen Solarspeichern mit einfachen Standard­Wärme­
tauschern. Dadurch erhöht sich der Anlagenwirkungsgrad und die Leistung des Kollektors steigt um
bis zu 15%.
Durch den großflächigen Nachheizwärmetauscher, der sich im oberen Bereich befindet, bleibt selbst
beim Aufheizen mit einem Brennwertkessel der Brennwerteffekt gewährleistet. Die Trinkwasser­
schüttleistung ist dadurch um ein vielfaches größer als bei einfachen Standard­Solarspeichern. Für
den Einsatz als Hochleistungs­Trinkwasserspeicher ist die Zusammenschaltung beider Wärmetau­
scher möglich, z.B. für den Einsatz mit Wärmepumpen oder im Hotelbereich. 

Kurzbeschreibung

Der Solar­Trinkwasserspeicher SKL kommt 
in Solaranlagen zur reinen Trinkwasser­
erwärmung oder in Mehrspeichersystemen mit zu­
sätzlichen Pufferspeichern zum Einsatz.

 Perfekt abgestimmt für alle Solarsysteme

 Auch für Brennwerttechnik geeignet

 Bivalent, zwei Glattrohrwärmetauscher
(Solar und Heizung) 

 Korrosionsschutz innen mit Zweischichtemail­
lierung

 Magnesium­Schutzanode eingebaut

 Isolierung SKL 200 bis SKL 500:
PU­Hartschaumdämmung λ 0,0235 W/mK, fest
aufgeschäumt, Dämmstärke ca. 50 mm, Au­
ßenmantel PVC Silber, 
Brandschutzklasse: B2

 Isolierung SKL 750 und SKL 1000:
PU­Harschaumdämmung, abnehmbare Halb­
schalen, Dämmstärke ca. 80 mm,
λ 0,0235 W/mK, Außenmantel PVC­Folie 
Silber, Brandschutzklasse B2

 Elektroheizstabanschluss möglich

Öl­/Gas­
kessel

SKL
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Kombispeicher KOMBI­ÖKO

Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung
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Heizungs­ und Warmwasser­
speicher als „Tank­in­Tank­System”

inkl. 2 Solarwärmetauscher
(oben und unten), für noch mehr

Leistungsausbeute der Solaranlage

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

C A

Kombispeicher KOMBI­ÖKO/KOMBI­ÖKO­Plus 700 1000
Nennvolumen  L 683 921

Höhe mit Dämmung KOMBI­ÖKO (KOMBI­ÖKO­Plus) [A] mm
1685 2085

(1805) (2205)
Höhe ohne Dämmung [B] mm 1610 2010
Kippmaß mm 1795 2040

Durchmesser mit Dämmung KOMBI­ÖKO (KOMBI­ÖKO­Plus) [C] mm
990 990

(1230) (1230)
Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 790 790

Dämmstärke KOMBI­ÖKO (KOMBI­ÖKO­Plus) mm
100 100

(220) (220)
Gewicht ca. kg 215 264
max. Betriebstemperatur Heizwasser °C 95 95
max. Betriebsdruck Heizwasser bar 6 6
max. E­Heizstabgröße (optional) kW 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für KOMBI­ÖKO mit ISO­B1® (100 mm) 700 1000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24 2,47 2,93
Energieeffizienzklasse ­­ C C

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für KOMBI­ÖKO­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 700 1000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24 1,56 1,76
Energieeffizienzklasse ­­ A A

Daten Trinkwasserbehälter 700 1000
Volumen Trinkwasserbehälter L 150 250
Zapfleistung bei 17 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 320 332
Zapfleistung bei 27 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 480 495
Zapfleistung bei 50 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 880 890
Material Trinkwasserbehälter Stahl emailiert Stahl emailiert
max. Betriebsdruck Trinkwasserbehälter bar 8 8
max. Betriebstemperatur Trinkwasserbehälter °C 95 95

Daten Solarwärmetauscher 700 1000
Heizfläche Solarwärmetauscher oben m² 1,6 2,0
Inhalt Solarwärmetauscher oben L 9,7 12,0
Druckverlust WT oben (2 m³/h) mbar 97 117
Übertragungsleistung (10 K; 2 m³/h; Tsp = 40 °C) kW 36 45
Heizfläche Solartauscher unten m² 2,5 2,8
Inhalt Solartauscher unten L 15,1 17,3
Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 143 163
Übertragungsleistung (10 K; 2 m³/h; Tsp = 40 °C) kW 56 63
max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10
max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 700 1000
[1]    Entlüftung ½" IG ­­ oben oben
[2]    Warmwasser 1" IG ­­ oben oben
[3]    Solarvorlauf oben 1" IG mm 1270 1610
[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1220 1550
[5]    Solarfühler oben ½" IG mm 1150 1400
[6]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1060 1300
[7]    Solarrücklauf oben 1" IG mm 970 1230
[8]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 730 1040
[9]    Solarvorlauf unten 1" IG mm 830 940
[10]  Solarfühler unten ½" IG mm 550 640
[11]  Fühler/Thermometer ½" IG mm 480 480
[12]  Solarrücklauf unten 1" IG mm 370 380
[13]  Elektroheizstab 1 ½" IG mm 270 280
[14]  Rücklauf Kessel/Heizung 1" IG mm 170 170
[15]  Rücklauf Kessel/Heizung 1" IG mm 360 360
[16]  Frei 1" IG mm 560 560
[17]  Rücklauf Öl­/Gaskessel oder Heizungsrücklauf 1" IG mm 810 870
[18]  Vorlauf Öl­/Gaskessel oder Heizungsvorlauf 1" IG mm 980 1190
[19]  Vorlauf Kessel/Heizung 1" IG mm 1120 1410
[20]  Vorlauf Kessel/Heizung 1" IG mm 1290 1650
[21]  Kaltwasser 1" IG ­­ oben oben
[22]  Zirkulation 1" IG ­­ oben oben
[23]  Brauchwasserfühler ½" IG ­­ oben oben
[24]  Anode Ø 33 x 400 M8 x 30 ­­ oben oben
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KurzbeschreibungAnschlussbeispiel

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Universell einsetzbarer Kombispeicher für
Ein­ bis Zweifamilienhäuser mit innenlie­
gendem, emailliertem Brauchwassertank
und zwei groß dimensionierten Solar­Wär­
metauschern. Serienmäßig erhältlich in
den Größen 700 und 1000.

 Anschlüsse im 90°­Winkel, Aufstellung 
in einer Ecke oder Nische möglich

 Vielseitige Anschlussmöglichkeiten

 Brandschutzisolierung ISO­B1, 
Energieeffizienzklasse bis zu möglich

 Hochwertiger Qualitätsstahl  S235JR, 
starkwandig und druckstabil

 Großdimensionierte Solartauscher

 Integrierter Brauchwassertank

 Elektroheizstabanschluss möglich

A

Kombispeicher KOMBI­ÖKO
Brauchwasser und Heizung kombiniert
Der Kombispeicher KOMBI­ÖKO mit integriertem Trinkwasserbehälter kombiniert Brauchwasser­
erwärmung und Heizungspufferspeicher auf ideale Weise. Ohne großen Regelungsaufwand können
an diesen Speicher mehrere Energieerzeuger angeschlossen werden. Ein weiterentwickeltes
Tank­in­Tank­System wärmt das im Trinkwasserbehälter eingespeiste Kaltwasser effektiv und 
unterstützt die Temperaturschichtung im Pufferspeicher.
Durch die eingebaute Magnesium­Anode und die Zweischichtemaillierung wird der Korrosions­
schutz im Speicher gewährleistet.
Der Trinkwasser­Innenbehälter ist mit eingewalzten Nuten versehen, die eine perfekte und stabile 
Behälterwand gewährleistet. Zudem wird die Speicheroberfläche vergrößert und eine verbesserte
Trinkwasserleistung erzielt.

Öl­/Gas­
kessel

Kombispeicher
ÖKO
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Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­ÖKO
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Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

HSK­Standardversion
Kostengünstige HSK‐Variante, trotz überdurch‐

schnittlicher Ausstattung im Vergleich zu
herkömmlichen HSK‐Standardspeichern anderer
Hersteller. Auch in dieser günstigen HSK‐Version

ist die speziell von Solarbayer entwickelte
Aufhängung des Edelstahlwärmetauschers

Garant für eine lange Lebensdauer.

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

C A

Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­ÖKO / HSK­ÖKO­Plus 700 1000
Nennvolumen L 683 921

Höhe mit Dämmung HSK­ÖKO (HSK­ÖKO­Plus) [A] mm
1685 2090

(1805) (2205)
Höhe ohne Dämmung [B] mm 1610 2010
Kippmaß mm 1795 2040

Durchmesser mit Dämmung HSK­ÖKO (HSK­ÖKO­Plus) [C] mm
990 990

(1230) (1230)
Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 790 790

Dämmstärke HSK­ÖKO (HSK­ÖKO­Plus) mm
100 100

(220) (220)
Gewicht ca. kg 183 221
max. Betriebstemperatur Heizwasser °C 95 95
max. Betriebsdruck Heizwasser bar 6 6
max. E­Heizstabgröße (optional) kW 6 6

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für HSK­ÖKO mit ISO­B1® (100 mm) 700 1000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2,40 2,86
Energieeffizienzklasse ­­ C C

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für HSK­ÖKO­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 700 1000

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1,53 1,74
Energieeffizienzklasse ­­ A A

Daten Edelstahl­Trinkwasserwärmetauscher 700 1000
Volumen Trinkwassertauscher ca. L 39 39
Heizfläche Trinkwassertauscher (Spiro HT) m² 5,64 5,64
Zapfleistung bei 17 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 426 450
Zapfleistung bei 27 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 645 660
Zapfleistung bei 50 kW, TSP 65 °C | KW 10 °C/WW 45 °C L/h 1115 1170
Trinkwasserwärmetauscher Edelstahl mm Ø 32 Ø 32
max. Betriebsdruck Trinkwassertauscher bar 8 8
max. Betriebstemperatur Trinkwassertauscher °C 95 95
Druckverlust (2 m³/h) mbar 130 130

Daten Solarwärmetauscher 700 1000
Heizfläche Solarwärmetauscher oben m² 1,6 2,0
Inhalt Solarwärmetauscher oben L 9,7 12,0
Druckverlust WT oben (2 m³/h) mbar 97 117
Übertragungsleistung (10 K; 1 m³/h; Tsp = 40 °C) kW 36 45
Heizfläche Solartauscher unten m² 2,5 2,8
Inhalt Solartauscher unten L 15,1 17,3
Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 143 163
Übertragungsleistung (10 K; 1 m³/h; Tsp = 40 °C) kW 56 63
max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10
max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 700 1000
[1]    Entlüftung 1" IG ­­ oben oben
[2]    Warmwasser 1" IG mm 1370 1760
[3]    Solarvorlauf Tauscher oben 1" IG mm 1270 1610
[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1220 1550
[5]    Fühler Solar oben ½" IG mm 1150 1400
[6]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1060 1300
[7]    Solarrücklauf Tauscher oben 1" IG mm 970 1230
[8]    Elektroheizstab 1 ½" IG mm 900 1100
[9]    Fühler ½" IG mm 730 1040
[10]  Solarvorlauf Tauscher unten 1" IG mm 830 940
[11]  Fühler ½" IG mm 550 640
[12]  Fühler Solar unten ½" IG mm 480 480
[13]  Solarrücklauf Tauscher unten 1" IG mm 370 380
[14]  Kaltwasser 1" IG mm 270 280
[15]  Heizungsrücklauf 1" IG mm 170 170
[16]  Rücklauf Holzkessel 1" IG mm 360 360
[17]  Frei 1" IG mm 560 560
[18]  Rücklauf Öl­/Gaskessel 1" IG mm 810 870
[19]  Heizungsvorlauf 1" IG mm 980 1190
[20]  Kesselvorlauf 1" IG mm 1120 1410
[21]  Kesselvorlauf 1" IG mm 1290 1650
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Kurzbeschreibung
Anschlussbeispiel

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Universelle Heizzentrale mit eingebautem
Edelstahlwellrohr zur hygienischen Trink­
wassererwärmung. Einschichtung des Hei­
zungsrücklaufs im Schichtladerohr. 

 Anschlüsse im 90°­Winkel, Aufstellung 
in einer Ecke oder Nische möglich

 Vielseitige Anschlussmöglichkeiten

 Wärmeschichtung durch Schichtladerohr 

 Brandschutzisolierung ISO­B1, 
Energieeffizienzklasse bis zu möglich

 Hochwertiger Qualitätsstahl  S235JR, 
starkwandig und druckstabil

 Großdimensionierte Solartauscher

 Hygienische Trinkwassererwärmung

 Edelstahl­Wellrohrschlauch 1.4404 
mit DVGW­Zulassung 

 Elektroheizstabanschluss möglich

A

Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­ÖKO
Trinkwasser im Edelstahlwärmetauscher 
hygienisch erwärmt
Diese kostengünstige HSK­Variante „HSK­ÖKO”, mit integriertem Edelstahlwellrohr zur Trinkwasser­
erwärmung, ist für den wirtschaftlichen Einsatz in Ein­ und Zweifamilienhäusern bestens geeignet.
Auch er überzeugt wie die Exklusivversion „HSK­SLS” durch seine Vielseitigkeit. Fast alle Wärmeer­
zeuger, z.B. Solarkollektoren, Öl­/Gaskessel, Holzkessel, E­Heizpatrone, Pelletkessel usw., sowie die
Energieverbraucher (Warmwasser und Heizung) können mit ein und demselben Speicher betrieben
werden. Alle Anschlüsse sind so konzipiert, dass sämtliche am Speicher angeschlossenen Energie­
quellen und Verbraucher unabhängig voneinander arbeiten können.
Der im Speicher gewickelte Edelstahl­Wellrohrschlauch erwärmt das Brauchwasser ständig frisch. 
Einer Verkalkung des Trinkwassertauschers wird durch die gewellte Bauform vorgebeugt. Der Wär­
metauscher dehnt sich beim Aufheizen und Abkühlen geringfügig aus, wodurch Kalkablagerungen
weitestgehend verhindert werden. Durch die Wellenform entstehen während des Zapfvorgangs 
darüber hinaus Verwirbelungen im Wärmetauscher. Diese Turbulenzen ermöglichen ein Ausspülen
der Kalkmoleküle mit dem Warmwasser. Bei Bedarf kann der Edelstahl­Trinkwassertauscher mit ge­

Holz­
vergaser

Öl­/Gas­
kessel

HSK­ÖKO
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Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS
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Edelstahl‐Trink‐
wassertauscher
mit Spiro‐
HT‐Technologie

Schichtleitbleche im
Vor‐ und Rücklauf

Schichtleitsystem SLS®
oben und unten

* ab HSK­SLS 2200 sind diese Anschlüsse 2" IG
Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung

Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS/HSK­SLS­Plus 500 800 1000 1250 1500 2200
Nennvolumen L 483 793 924 1177 1494 2204

Höhe mit Dämmung HSK­SLS (HSK­SLS­Plus) [A] mm
1720 1910 2090 2080 2220 2170

(1840) (2030) (2210) (2200) (2335) (2290)
Höhe ohne Dämmung [B] mm 1645 1835 2015 2005 2145 2095
Kippmaß mm 1700 1950 2100 2130 2250 2300

Durchmesser mit Dämmung HSK­SLS (HSK­SLS­Plus) [C] mm
850 990 990 1100 1200 1450

(1090) (1230) (1230) (1340) (1440) (1690)
Durchmesser ohne Dämmung [D] mm 650 790 790 900 1000 1250

Dämmstärke HSK­SLS (HSK­SLS­Plus) mm
100 100 100 100 100 100

(220) (220) (220) (220) (220) (220)
Gewicht ca. kg 158 214 240 290 302 413
max. Betriebstemperatur Speicher °C 95 95 95 95 95 95
max. Betriebsdruck Speicher bar 6 6 6 6 6 6
max. E­Heizstabgröße (optional) kW 4,5 6 6 6 9 9

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für HSK­SLS mit ISO­B1® (100 mm) 500 800 1000 1250 1500 2200

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 2.43 2.74 2,94 3,26 3.76 4.54
Energieeffizienzklasse ­­ C C C C C ­­

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 
für HSK­SLS­Plus mit ISO­B1® (220 mm) 500 800 1000 1250 1500 2200

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 1.37 1.56 1,76 1,92 2.25 2.65
Energieeffizienzklasse ­­ A A A B B ­­

Daten Edelstahl­Trinkwasserwärmetauscher 500 800 1000 1250 1500 2200
Volumen Trinkwassertauscher ca. L 62 77 77 90 90 105
Heizfläche Trinkwassertauscher (Spiro HT) m² 7,2 9,0 9,0 10,5 10,5 12,0
Zapfleistung bei 17 kW, TSP 65°C | KW 10°C/WW L/h 480 510 510 522 522 540
Zapfleistung bei 27 kW, TSP 65°C | KW 10°C/WW L/h 685 735 735 750 750 790
Zapfleistung bei 50 kW, TSP 65°C | KW 10°C/WW L/h 1090 1345 1345 1380 1380 1465
Trinkwasserwärmetauscher Edelstahl mm Ø 48 Ø 48 Ø 48 Ø 48 Ø 48 Ø 48
max. Betriebsdruck Trinkwassertauscher bar 8 8 8 8 8 8
max. Betriebstemperatur Trinkwassertauscher °C 95 95 95 95 95 95
Druckverlust  (2 m³/h) mbar 67 104 104 128 128 158

Daten Solartauscher 500 800 1000 1250 1500 2200
Heizfläche Solarwärmetauscher oben m² 1,3 2,0 3,0 3,0 3,5 4,2
Inhalt Solarwärmetauscher oben L 6,2 9,1 13,7 13,7 15,9 19,1
Druckverlust WT oben (2 m³/h) mbar 69 88 111 111 156 179
Übertragungsleistung WT oben (20 K; 1 m³/h; Tsp= 35°C) kW 28 43 64 64 75 90
Heizfläche Solartauscher unten m² 2,3 3,0 3,0 3,0 3,0 5,5
Inhalt Solartauscher unten L 10,4 13,7 13,7 13,7 13,7 25,1
Druckverlust WT unten (2 m³/h) mbar 70 112 112 112 112 214
Übertragungsleistung WT unten (20 K; 1 m³/h; Tsp = 35°C) kW 49 64 64 64 64 118
max. Betriebsdruck Solartauscher bar 10 10 10 10 10 10
max. Betriebstemperatur Solartauscher °C 110 110 110 110 110 110

Anschlüsse mit Bemaßung 500 800 1000 1250 1500 2200
[1]    Entlüftung 1 ½" IG ­­ oben oben oben oben oben oben
[2]  Fühler ½" IG ­­ oben oben oben oben oben oben
[3]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1835 1935 1850
[4]    Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 1515 1690 1870 1835 1935 1850
[5]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 1420 1590 1770 1735 1835 1845
[6]    Warmwasser 1 ¼" IG mm 1410 1580 1760 1725 1825 1835
[7]    Solarvorlauf Tauscher oben 1" IG mm 1320 1440 1650 1585 1735 1735
[8]    Solarfühler oben ½" IG mm 1220 1290 1370 1405 1435 1445
[9]    Solarrücklauf Tauscher oben 1" IG mm 1120 1160 1270 1165 1235 1295
[10]  Elektroheizstab 1 ½" IG mm 1000 1060 1140 1045 1125 1175
[11]  Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG mm 900 930 1100 885 1075 1130
[12]  Vorlauf Kessel/Heizung 1 ½" IG mm 900 930 1100 885 1075 1130
[13]  Solarvorlauf Tauscher unten 1" IG mm 800 830 990 765 935 1045
[14]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG mm 670 730 890 665 835 925
[15]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG mm 670 730 890 665 835 925
[16]  Fühler/Thermometer ½" IG mm 670 730 770 665 835 845
[17]  Solarfühler unten ½" IG mm 440 470 470 495 535 545
[18]  Solarrücklauf Tauscher unten 1" IG mm 340 370 370 395 435 445
[19]  Kaltwasser 1 ¼" IG mm 240 270 270 295 335 335
[20]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 195 235 320
[21]  Rücklauf Kessel/Heizung 1 ½" IG* mm 140 170 170 195 235 320

Serienmäßig mit
Isolierung ISO­B1®

Optional mit
Doppelisolierung­B1­Plus

C A

Speichertechnik_200323_Layout 1  22.01.2020  17:09  Seite 22



Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  © Solarbayer GmbH [200323] Speichertechnik 23

Kurzbeschreibung

Anschlussbeispiel

Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS
Hygienische Trinkwassererwärmung –
Effiziente Heizung durch SLS®­System
Der Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS, mit integriertem Spiro­HT­Edelstahl­Trinkwassertau­
scher, eignet sich hervorragend zur hygienischen Trinkwasserbereitung. Durch die Spiro­HT­Techno­
logie erreichen Sie hervorragende Leistungswerte, die den Speicher sowohl für Hochleistungsanla­
gen sowie Wärmepumpenanlagen auszeichnet.
Als Heizungspufferspeicher mit patentiertem, thermohydraulischem Schichtleitsystem SLS®, eignet
er sich auch besonders gut für das Einbringen unterschiedlichster Wärmequellen. Das Wärmemana­
gement ist wegen der exakten Schichtungseigenschaft mit geringem Regelungsaufwand des gesam­
ten Heizungssystems zu realisieren. Das Einbringen von Solarenergie über die beiden besonders
groß dimensionierten und oval konstruierten Solarwärmetauscher sorgt für eine Wärmeübertra­
gung, die den Wirkungsgrad von Kollektoren optimiert. 
Bewährte Systeme wurden intelligent zusammengeführt. Der Hygiene­Schichten­Kombispeicher
HSK­SLS ist damit in wirtschaftlicher und energie­
technischer Hinsicht die optimale Heizzentrale 
für Neubauten, ebenso wie bei Renovierungen von
Bestandsgebäuden. Die hohe Trinkwasserzapflei­
stung prädestiniert ihn für den Einsatz im Einfami­
lienhaus ebenso, wie im Mehrfamilienhaus. 
Intelligente hydraulische Verschaltungen mehrerer
Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS, 
lassen ihn auch für den Einsatz in Großanlagen
sowie großen Wohnblöcken, unterschiedlich aus­
gelasteter Hotels und bei diversen Industrieobjek­
ten problemlos einsetzen.
Im Hygiene­Schichten­Kombispeicher HSK­SLS wird unser bewährtes solarbayerspezifisches HSK­
System mit dem patentierten Schichtleitsystem SLS® kombiniert. 
Diese Speichertypen werden mit der Brandschutzisolierung “ISO­B1®” ausgestattet, optional auch
mit der Doppelisolierung “B1­Plus”

Universelle Heizzentrale mit eingebautem
Edelstahlwellrohr zur hygienischen Trink­
wassererwärmung, mit großflächigen So­
larwärmetauschern aus Ovalrohr. 
Der Einsatzbereich reicht vom Einfamilien­
haus bis zu Hotelanlagen und Industrie.

 Anschlüsse im 90°­Winkel, 
Aufstellung in der Ecke möglich

 Vielseitige Anschlussmöglichkeiten

 Optimale Wärmeschichtung durch 
patentiertes SLS®­System

 Brandschutzisolierung ISO­B1, 
Energieeffizienzklasse bis zu möglich

 Hochwertiger Qualitätsstahl S235JR

 Großdimensionierte Solar­Ovalrohr­
wärmetauscher oben und unten

 Hygienische Tinkwassererwärmung

 Edelstahl­Wellrohrschlauch 1.4404 
mit DVGW­Zulassung 

 Hervorragende Warmwasser­Schütt­
leistung

 Elektroheizstabanschluss möglich

A

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Holz­
vergaser

Öl­/Gas­
kessel

HSK­SLS

HSK­Exklusivversion
Höchste Effizienz solarer Einspeisung

und hohe Warmwasser­Schüttleistung.
Mit patentiertem thermohydraulischem

Schichtleitsystem SLS®
Einzigartig in dieser Klasse!

Wärme­
einschichtung

Solarbayer­Schichtleitsystem SLS®

Wärme­
entnahme
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Pufferspeicher P100

Solarbayer Pufferspeicher P 100 –
Ideal für den Betrieb mit Wärmepumpen
Pufferspeicher, speziell für den Betrieb mit Wärmepumpen ausgelegt, ohne integrierte Einbauten,
mit diffusionsdichter PU­Dämmung, als Kältespeicher einsetzbar.

Dieses Anschlussschema dient als Montagevorschlag und ersetzt keine fachtechnische Planung!

Pufferspeicher P100Wärmepumpe WP AeroMono

Pufferspeicher P 100 100

Nennvolumen L 103

Höhe mit Dämmung [A] mm 795

Kippmaß mm 980

Durchmesser mit Dämmung [C] mm 560

Dämmstärke PU­Hartschaum (fest aufgeschäumt) mm 55

Gewicht ca. kg 28

max. Betriebstemperatur Speicher °C 95

max. Betriebsdruck Speicher bar 3

max. E­Heizstabgröße (optional) kW 4.5

Bereitschaftswärmeaufwand nach EN 12897:2006 100

Bereitschaftswärmeaufwand kWh/24h 0.79

Energieeffizienzklasse / Tankeinstufung ­­­­ B

Anschlüsse mit Bemaßung [Version SPS] 100

[1]    Entlüftung 1 ¼" IG oben

[2]    Vorlauf 1 ½" IG mm 605

[3]    Vorlauf 1 ½" IG mm 605

[4]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 605

[5]    Elektroheizstabanschluss 1 ½" IG mm 395

[6]    Rücklauf 1 ½" IG mm 185

[7]    Rücklauf 1 ½" IG mm 185

[8]    Fühler/Thermometer ½" IG mm 185

8

Fertigungstoleranzen nach DIN ISO 13920 C; Hinweise zu Montage/Inbetriebnahme/Wartung
entnehmen Sie bitte der entsprechenden Montageanleitung
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Speicherzubehör

Abbildung zeigt Verschraubungsset für Hygiene‐
Schichten‐Kombispeicher HSK SLS

Verschraubungs­/Montagesets
Für unsere Speichertypen erhalten Sie passende Verschraubungssets. 
Nähere Informationen zum Lieferumfang der Montagesets finden Sie in der Preisliste.

Speichersockel
Erhöhen Sie die energetische Effizienz mit einer optimalen Bodenisolierung. Besonders in der Alt­
bausanierung ist eine zusätzliche Bodenisolierung zu empfehlen, hierzu ist unser Speichersockel
eine leicht zu realisierende Alternative mit hervorragenden Isoliereigenschaften und schützt den
Speicher zusätzlich vor Feuchtigkeit von unten.

Folgende Podestgrößen sind lieferbar:
­ Ø 850 mm für Speichergrößen bis 500 Liter
­ Ø 1000 mm für Speichergrößen von 700 bis 1000 Liter

Einschraubheizkörper als Zusatz­ oder Notheizung
Solarbayer Elektroheizstäbe eignen sich ideal als Zusatz­ oder Notheizung für Ihre Heizungsanlage.
Durch den direkten Einbau in den Brauchwasser­ oder Pufferspeicher arbeitet ein Elektroheizeinsatz
höchst effektiv und schnell. 
Der Einsatzbereich muss aber nicht nur in der Heizung sein. Auf Grund der qualitativ hochwertigen
Bauweise sind die Elektroheizeinsätze für die direkte Erwärmung verschiedenster flüssiger Medien
in nahezu allen Behälterbauweisen geeignet. Die U­förmigen, hochverdichteten Heizrohre aus hoch­
korrosionsbeständigem Chromnickelstahl 2.4858 (AISI B424) werden flüssigkeits­
dicht eingelötet. Eine integrierte Isoliertrennung schützt vor elektro­chemischer Spannung und ver­
hindert dauerhaft Korrosion.
Zur Regulierung der Temperatur verfügen die Elektroheizstäbe über ein eingebautes Thermostat mit
Schalthysterese, welches mittels Temperaturwahlschalter auf die gewünschte Heiztemperatur stu­
fenlos eingestellt werden kann. Zum Einbau des Heizstabes in den Behälter benötigen Sie lediglich
eine Einschraubmuffe mit einem 1½" Innengewinde. Der Einbau muss dabei immer waagrecht erfol­
gen. 
Je nach Anwendungsfall und Speichergröße stehen verschiedene 
Leistungsgrößen von 3 bis 9 kW zur Auswahl. 

Nutzen Sie unser Handbuch mit Hydraulikvarianten und Anlagenkonzepten als Planungshilfe für die optimale
Zusammenstellung Ihrer Heizung.
Hier finden Sie Beispiele zu verschiedenen Einbindungsmöglichkeiten, vom Holzkessel oder Ölkessel über Solar­
anlage und Wärmepumpe o. a., immer in Kombination mit unseren Hochleistungsspeichern.
Von der Wärmeumladung, Nachheizung oder Rücklaufanhebung bis zur Hydraulischen Weiche geben wir Ihnen
Informationen als Planungshilfe für Ihre Heizungsanlage.
Unter folgendem Link können Sie dieses praktische Handbuch herunterladen:
http://www.solarbayer.de/Hydraulikschemen.html
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an unsere Techniker wenden.

Beispiele bewährter Anlagenkonzepte von Solarbayer

Solarbayer GmbHPreith, Am Dörrenhof 2285131 PollenfeldTelefon: +49(0)8421/93598-0Telefax: +49(0)8421/93598-29E-Mail: info@solarbayer.dewww.solarbayer.de

Wir entwickeln für Ihre Zukun�

Solarbayer

Hydraulikvarianten
Hydraulikvarianten

Systemtechnik aus Bayern
ISpeichertechnikIFrischwassersystemeIHolzheizungenISolartechnikIWärmepumpen

Optionales Speicherzubehör
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Sonderspeicher

Sonderspeicherfertigung in nahezu 
allen Größen und Variationen
Sie brauchen ein individuelles Konzept bei Ihrem Heizsystem bzw. einen
Speicher mit Sonderabmessungen in besonderer Bauform? Die Speziali­
sten von Solarbayer stehen Ihnen beratend zur Seite und kümmern sich
bei Bedarf um die Auslegung und Planung der benötigten Kompontenten. 
Unser Werk produziert Sonderspeicher mit Inhalten von bis zu mehreren
Zehntausend Litern und Speicher die besonderen Betriebsbedingungen
standhalten sollen.

Sonderspeicher für industrielle 
Großanwendungen bzw. Prozesswärme
Beispiel: Hofmühl­Brauerei in Eichstätt, Bayern:
Ca. 1000 m² Solarbayer­Hochleistungs­Vakuumröhrenkollektoren CPC er­
zeugen umweltneutrale Prozesswärme für das Sudhaus, die Wasserver­
sorgung, die Flaschenwaschanlage und im Winter auch für die
Gebäudebeheizung.
1 Megawatt Sonnenenergie ersetzt 80.000 l Heizöl ­ und das jedes Jahr,
vollkommen unabhängig von Ölpreis und Energiesteuern. Dieses Solar­
projekt wurde bereits mit dem Bayerischen Energiepreis und von der
SIMG mit dem Prädikat “Solarbier“ ausgezeichnet.
120 Kubikmeter Pufferspeichervolumen ­ Hier wird die von den Solarkol­
lektoren erzeugte Wärme in den Solarbayer Schichtleitspeichern für die
Verbraucher auf Abruf zwischengespeichert.

Solarwärme über Monate speichern 
mit einem Saisonspeicher
Passiv­ und Niedrigenergiehäuser, welche zum Großteil mit Solarenergie
versorgt werden (Sonnenhaus), sind die Zukunft. Wir entwickeln und pro­
duzieren die hierfür benötigte Speichertechnik – den Saisonspeicher.
Damit ist es möglich, die Überschüsse der Sonnenenergie gezielt zwi­
schenzulagern. Während der Zeiten mit erhöhtem Energieverbrauch
steht Ihnen die sonst verlorene Energie wieder für Ihren Wärmebedarf
zur Verfügung. Durch die richtig dimensionierte Speichergröße kann in
Passivhäusern sogar fast vollständig auf eine zusätzliche Energiequelle
verzichtet werden. Gebaut für Jahrzente können die Speicher beim Neu­
bau sowie bei der Sanierung im Treppenhaus integriert werden. Die Wär­
medämmung des Saisonspeichers erfolgt bauseits mittels Schüttung. 

Sonderspeicher­Anfrageformular zum Ausfüllen:
www.solarbayer.de/sonderspeicher.html

Solarbayer­Sonderspeicher ­
Anfertigung speziell für Ihr Projekt

Bild: Einer der beiden 60.000 Liter‐Prozesswärmespeicher (mit Solarbayer
SLS®‐Schichtleitsystem) der Brauerei Hofmühl in Eichstätt, Bayern
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Ihre ökologische „Komfort­Komplettheizung“ –
Stückholzheizung in Kombination mit Solarheizung

Informationen zur Solartechnik und Holzvergasertechnik finden Sie in unseren jeweiligen Broschüren oder im Internet unter www.solarbayer.de

Schichtleit­Pufferspeicher
SLS
Heizungspufferspeicher
mit Schichtleitsystem SLS®
(zur sofortigen Wärmebe‐
reitschaft und perfekter
Einschichtung in den Puf‐
ferspeicher)

Holzvergaser
BioX
Stückholzheizung
mit höchstem 
Bedienkomfort

Solar­Trinkwasser­
speicher SKL

Heizungs­
ausdehnungs­
gefäß

Solarvorschalt­
und Solaraus­
dehnungsgefäß

Solarstation

Heizungs­
und 
Solarregler

Heizkreis­
verteilung

Solarthermie­Flachkollektor
PremiumPlus
Höchstleistungskollektor zur 
Heizungsunterstützung

Solarbayer Komplettheizung
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